
Vorschau: 

Vom 7. bis 10. Dezember 2018 spielen wir das Weihnachtsmärchen 

nach Gebrüder Grimm von Marianne Opterwinkel 

„Die goldene Gans“ 

im Kinder- und Jugendzentrum Mühle, An der Neustadtmühle 3, in Braun-

schweig. 

 

Am 24. und 25. Mai 2019 werden wir wieder eine Komödie für Sie 

aufführen. 

„Frühjahrsstück“ 
Die Vorstellungen finden wieder im Kultur- und Kommunikationszentrum 

Brunsviga statt. 

 

Karten gibt es bei Dirk Barrabas, Telefon 0531 / 2334806, 

 bei Marianne Opterwinkel, Telefon 0172 / 7622224, 

 bei der Tourist-Information und der Konzertkasse,  

 an allen bekannten Vorverkaufsstellen,  im Kultur- und 

 Kommunikationszentrum BRUNSVIGA (nur Frühjahrsstück), 

 bei allen Vereinsmitgliedern und 

 vor den Aufführungen an der Tages-/Abendkasse!!! 

www.studio-buehne.de  

 

 

STUDIO-BÜHNE 
BRAUNSCHWEIG E.V. 

IM AMATEURTHEATERVERBAND NIEDERSACHSEN E.V. 

PROGRAMM 

Ein Amt auf Abwegen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Aufführungen am Freitag, den 13. April 2018 um 19:30 Uhr 

und am Samstag, den 14. April 2018 um 15:00 Uhr und 19:30 Uhr 

im Kultur- und Kommunikationszentrum Brunsviga, Großer Saal 

 

 



„Ein Amt auf Abwegen“ 
Eine Komödie in drei Akten von Paula Baumann, 

überarbeitet von Marianne Opterwinkel 

Zum Inhalt: 

Eine kleine Gemeinde beteiligt sich an dem Wettbewerb „Die bürgerfreund-

lichste Kommune Deutschlands“ oder wie es der Bürgermeister selbst nennt 

„Die Träger der Nation“. Kundenfreundlichkeit soll die Nummer Eins wer-

den. Allerdings nicht aus purer Einsicht heraus, sondern alleine zu dem Zwe-

cke, dem Bürgermeister seine Wiederwahl zu sichern. 

Während man die Ankunft der Bewertungskommission erwartet und sich die 

Mitarbeiter bemühen, den neuen Anforderungen gerecht zu werden, kocht 

der Bürgermeister sein eigenes Süppchen und will ein geheimes – nicht ganz 

sauberes – Projekt voranbringen. 

1. Akt ca. 35 Min.               2. Akt ca.35 Min.               3. Akt ca. 40 Min. 

                         10 Min. Pause                      20 Min. Pause 

 

Zeit: Gegenwart 

Regieteam .........................  Marianne Opterwinkel, Dirk Barrabas 

Bühnenbild  .......................  Astrid Kasper 

Bühnenbau  .......................  Astrid Kasper und 

  Projekt "Durchstarten – Aktivierungshilfe 

  für Jüngere“, VHS Arbeit und Beruf GmbH, 

  Braunschweig, 

  Gemeinschaftsarbeit von SpielerInnen, 

  Mitgliedern, Freundinnen und Freunden 

Requisiten & Kostüme  ......  Marianne Opterwinkel, Astrid Kasper 

Maske  ...............................  Astrid Kasper, Beate Richter, 

  Christina Endrikat, Noemi Grössing 

Technik  ............................  Marcel Alpers, Rainer Feiertag, 

  Maik Frenzel 

Souffleusen  .......................  Martina Grössing, Heidi Siemens 

Personen und ihre Darsteller: 
 

Willi  ...........................................................  Christian Schärich 

(Bürgermeister) 

Gabi  ...........................................................  Astrid Janik 

(Sekretärin) 

Julius  ..........................................................  Heiko Linder 

(ihr Onkel) 

Julia  ...........................................................  Selina Endrikat 

(Azubi und Tochter des Bürgermeisters) 

Klaus  ..........................................................  Daniel Heinisch 

(Fachbeamter für Finanzwesen) 

Hannelore ...................................................  Michaela Jörn 

(Bauhofmitarbeiterin) 

Hilde Wegmann  .........................................  Annegret Heibei 

(Gemeinde-Testerin) 

Bernhard  ....................................................  Ekkehard Nöring 

(Gemeinderat) 

Elisabeth  ....................................................  Petra Thürauf 

(Gemeinderätin) 

Josef Schneider  ..........................................  Oskar Knapheide 

(Bauamts-Mitarbeiter) 

Lotti Schleich  .............................................  Etta Ehlers 

(Kundin) 

Helmut Rapido  ...........................................  Fabian Schrödter 

(Aktenträger) 

Anna-Maria Puschkin  .................................  Astrid Kasper 

(Reinigungskraft) 

 

… und viele, viele Helfer, Freunde, Mütter und Väter, die keiner sieht oder 

bemerkt, vor und hinter und sogar unter der Bühne, die immer ungenannt 

bleiben, aber ohne die eine Aufführung nicht stattfinden könnte. 

 


